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BEKANNTMACHUNG

Wahl zum Präsidium der Bundesnotarkammer
Auf der 111. Vertreterversammlung der Bundesnotarkammer am 23. 1.

2015 ist der Präsident der Bundesnotarkammer, Notar Dr. Timm Starke,
Bonn, der dem Präsidium der Bundesnotarkammer seit Oktober 2009 als
Mitglied und seit dem 28. 10. 2011 als Präsident angehörte, zurückgetreten.
Zum neuen Präsidenten der Bundesnotarkammer wurde Notar Dr. Jens
Bormann, LL.M. (Harvard), Ratingen, gewählt, der von 2006 bis 2011
Hauptgeschäftsführer der Bundesnotarkammer war.

Das Präsidium der Bundesnotarkammer setzt sich nunmehr wie folgt
zusammen: Präsident ist Notar Dr. Jens Bormann, 1. Stellvertreter des
Präsidenten ist Rechtsanwalt und Notar Ulrich Schäfer, 2. Stellvertreter des
Präsidenten ist Notar JR Richard Bock, weitere Mitglieder sind Notar
Dr. Stefan Görk, Rechtsanwältin und Notarin Elke Holthausen-Dux, Notar
Prof. Dr. Stefan Hügel und Rechtsanwalt und Notar Dr. Ernst Wolfgang
Schäfer.

MITTEILUNGEN

Rechtsanwalt und Notar a.D. Dr. Walter Orde-
mann verstorben

Am 2. 1. 2015 verstarb im Alter von 85 Jahren Rechtsanwalt und
Notar a.D. Dr. Walter Ordemann.

Rechtsanwalt und Notar a.D. Dr. Ordemann war seit 1959 als Rechts-
anwalt und seit 1970 bis zu seinem Ausscheiden im Jahre 2003 als Notar in
Oldenburg tätig. Von 1971 bis 1978 gehörte Dr. Ordemann den Vorständen
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der Rechtsanwaltskammer und der Notarkammer für den Oberlandes-
gerichtsbezirk Oldenburg an. Im Jahre 1973 wurde er zum zweiten Prä-
sidenten der seit dem Jahre 1961 bestehenden Notarkammer Oldenburg
gewählt. Dieses Amt übte Dr. Ordemann bis zum Jahr 1978 aus.

Neben seiner umfangreichen beruflichen Tätigkeit und seiner vielfälti-
gen ehrenamtlichen Arbeit galt sein besonderes Engagement historischen
Themen. Im Jahre 1994 wurde Dr. Ordemann als Mitglied in den Aus-
schuss „Notariatsgeschichte‘‘ und 2001 zum Vorsitzenden dieses Aus-
schusses der Bundesnotarkammer gewählt. Seinem Einsatz ist es maßgeb-
lich zu verdanken, dass von der Bundesnotarkammer im Jahre 2007 eine
„Bibliographie zur Geschichte des deutschen Notariats‘‘ herausgegeben
und im Jahre 2012 ein „Handbuch zur Geschichte des deutschen Notariats
seit der Reichsnotariatsordnung von 1512‘‘ veröffentlicht wurde. Darüber
hinaus hat der Verstorbene tatkräftig an zwei Jubiläumsveröffentlichungen
zum 50-jährigen Bestehen der Rechtsanwaltskammer Oldenburg im Jahre
1999 und der Notarkammer Oldenburg im Jahre 2011 mitgewirkt, und
zwar an den beiden Festschriften „Rechtsanwälte links der Weser‘‘ und
„Notare im Nordwesten‘‘.

Mit seinem Tod verlieren die Notare einen hoch geschätzten Kollegen,
dem sie aufgrund seiner außerordentlichen Persönlichkeit und nicht zuletzt
wegen seiner umfangreichen Publikationen über den Berufsstand ein dank-
bares und ehrendes Andenken bewahren werden.

Notare Dr. Ulrich Dempfle und Dr. Wolfgang
Litzenburger zum Justizrat ernannt

Die Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz hat die Notare Dr. Ulrich
Dempfle, Trier, Vizepräsident der Notarkammer Koblenz, und Dr. Wolfgang
Litzenburger, Mainz, Mitglied des Vorstands der Notarkammer Koblenz, in
Anerkennung ihrer besonderen Verdienste um den notariellen Berufsstand
und die vorsorgende Rechtspflege am 10. 9. 2014 zum Justizrat ernannt.

Herausgeber und Schriftleiter gratulieren Notar Justizrat Dr. Ulrich
Dempfle und Notar Justizrat Dr. Wolfgang Litzenburger zu dieser Aus-
zeichnung.

Veranstaltungen des Fachinstituts für Notare
1. 50 Tipps zur Anwendung des GNotKG

Zeit/Ort: 28. 2. 2015, Bochum, DAI-Ausbildungscenter
Leitung: Notar a.D. Dr. Holger Schmidt, Bonn
Referenten: Notar a.D. Dr. Holger Schmidt, Bonn, Notariatsleiter Frank Tondorf,

Essen
Kostenbeitrag: 310,– � / ermäßigt 240,– � / 185,– � (für Mitarbeiter)
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2. Aktuelles Steuerrecht für Notare

Zeit/Ort: 4. 3. 2015, Bochum, DAI-Ausbildungscenter
Referent: Notar Dr. Eckhard Wälzholz, Füssen
Kostenbeitrag: 310,– � / ermäßigt 240,– �

3. Aktuelle Probleme der notariellen Vertragsgestaltung im Immobilien-
recht 2014/2015

Zeit/Ort: 6. 3. 2015, Kiel, Atlantic Hotel Kiel
7. 3. 2015, Berlin, Maritim proArte Hotel Berlin

Leitung: Notar Dr. Norbert Frenz, Kempen
Referenten: Notar Sebastian Herrler, München, Notar Christian Hertel, Weilheim

i. OB, Notar Dr. Christian Kesseler, Düren
Kostenbeitrag: 310,– � / ermäßigt 240,– �

(Mitglieder der Schleswig-Holsteinischen Notarkammer und der Notar-
kammer Berlin werden gebeten, sich direkt dort anzumelden)

4. Aktuelles aus dem Handelsregister – Update 2015

Zeit/Ort: 13. 3. 2015, Kiel, Atlantic Hotel Kiel
Leitung: Rechtsanwalt und Notar Andreas Kühnelt, Kiel
Referent: Richter am AG Robin Melchior, Berlin-Charlottenburg
Kostenbeitrag: 310,– � / ermäßigt 240,– � / 185,– � (für Mitarbeiter)

(Mitglieder der Schleswig-Holsteinischen Notarkammer werden gebe-
ten, sich direkt dort anzumelden)

Verbraucherpreisindex für Deutschland im De-
zember 2014

Nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes ist der Verbraucherpreis-
index für Deutschland auf Basis 2010 = 100 im Dezember 2014 gegenüber
Dezember 2013 um 0,2 % (106,7) gestiegen. Im Vergleich zum November
2014 blieb der Index unverändert.

Das Statistische Bundesamt teilt des Weiteren mit, dass der Verbraucher-
preisindex für Deutschland im Jahresdurchschnitt 2014 gegenüber dem Jahr
2013 um 0,9 % gestiegen ist, nach einem Anstieg von 1,5 % in 2013 und
2,0 % in 2012.

Das Statistische Bundesamt ist im Internet unter www.destatis.de vertre-
ten (Service-Nr. 0611/75-4777, E-Mail: www.destatis.de/kontakt).
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